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Die “Initiative Individuelles Heizen” unterstützt
daher alle zielgerichteten Maßnahmen in Form
von Gesetzen oder Verordnungen, die Umwelt-
standards verbessern, ohne die Individualität
des Heizens einzuschränken.

Nachfolgend alle beteiligten Verbände
und Institutionen:
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Initiative Individuelles Heizen - Sicherheit und Umwelt
c/o HKI Industrieverband e.V.
Stresemannallee 19
60596 Frankfurt
Tel: 069 - 25 62 68 - 12
Fax: 069 - 23 59 64
E-Mail: info@hki-online.de

Büro Berlin
Dr. Peter Spary
Wilhelmstr. 77
10117 Berlin-Mitte
Tel: 030 - 22 48 71 08
Fax: 030 - 20 67 16 57
E-Mail: mittelstand@peterspary.de

Sprecher:
Frank Kienle
E-Mail: kienle@hki-online.de

Stellvertretende Sprecher:
Dr. Jörg Lenk
E-Mail: joerg-lenk@veh-ev.de

Dr. Dieter Stehmeier
E-Mail: ziv-stehmeier@schornsteinfeger.de

Johann Haidlmair
E-Mail: office@haidlmair.biz

Wir wenden uns an ...

Die Initiative Individuelles Heizen richtet sich insbe-
sondere an politische Entscheidungsträger in der
Gesetzgebung und der Verwaltung von Bund, Ländern
und Kommunen. Weiterhin spricht sie Medien,
Meinungsbildner aus Wirtschaft und Wissenschaft und
die breite Öffentlichkeit an.
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Institutionen
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Allianz für die Zukunft

Es ist das politische Ziel der Bundesregierung,
erneuerbare Energieträger zu fördern und ihren
Anteil am Energieverbrauch deutlich zu steigern.
Nachwachsende heimische Energieträger sind
Teil der CO2-Emissionsminderungsstrategie
und tragen zu einer unabhängigen und sicheren
Energieversorgung bei.

Das angestiegene Energiepreisniveau im häus-
lichen Wärmemarkt hat zu einer verstärkten
Nachfrage nach Festbrennstoffgeräten geführt.
Damit einhergehend nahm gleichzeitig der Ver-
brauch an festen Brennstoffen zu.

Die aktuelle Diskussion zum Feinstaub und die
anstehende Revision der 1. BImSchV veran-
lasste einen Verbändearbeitskreis, die Initiative
Individuelles Heizen ins Leben zu rufen. Ziel der
Initiative ist es, das umfangreiche Know-how
der Branche zu bündeln und die Aktivitäten
gegenüber den politischen Institutionen sowie
der interessierten Öffentlichkeit zu koordinieren.
Die Initiative bringt sich ein in den Lösungs-
prozess zur Vorbereitung und Umsetzung von
Gesetzesvorschriften.

Wir wollen …

Die Initiative Individuelles Heizen will, dass die privaten
Haushalte heute und morgen unter Berücksichtigung
ökologischer Aspekte ihre Heizgeräte und Heizmedien
frei wählen und sich nach ihren Wünschen ein
behagliches Raumklima schaffen können.

Entsprechende bauliche Voraussetzungen sollen
einen problemlosen Wechsel auf einen anderen
Brennstoff ermöglichen, wann immer es aus öko-
nomischen oder ökologischen Gründen sinnvoll ist.

Eine Beschränkung bzw. ein Verbot des individuellen
Heizens ist nicht zielführend. Wir unterstützen grund-
sätzlich Maßnahmen, die den Ersatz alter durch
moderne Festbrennstoff-Heizgeräte zum Ziel haben.
Durch den Austausch werden die Emissionen deutlich
verringert.

Wir arbeiten an ...

Die Initiative Individuelles Heizen arbeitet an der
Erstellung von technischen Regelwerken für
Deutschland und Europa rund um das Thema Heizen
sowie an Qualitätssicherungsmaßnahmen bei der
Brennstoffbereitstellung.

Ein wichtiges Arbeitsfeld der Initiative Individuelles
Heizen ist die Entwicklung von technischen Lösungen,
um einerseits die Emissionen der Feuerstätten effektiv
zu senken und andererseits den Wirkungsgrad der
Feuerstätten zu steigern.

Grundlage für die optimale Nutzung von Festbrennstoff-
Heizgeräten ist neben dem Einsatz des richtigen
Brennstoffes die richtige Wahl von Schornstein und
Feuerstätte sowie deren richtige Handhabung. Wir
erarbeiten daher Informationsmaterial zur Aufklärung
und Beratung der Betreiber.

Wir sind ...

Die Initiative Individuelles Heizen ist eine Allianz von
Verbänden, Institutionen und mittelständisch geprägten
Unternehmen aus den Bereichen Heizgeräteindustrie
und Schornsteinbau, Kachelofen- und Luftheizungsbau,
Waldbauern, Brennstofflieferanten und Schornstein-
fegerhandwerk.

Die Initiative Individuelles Heizen ist offen für
Unternehmen, Institutionen und Organisationen, die
sich mit den genannten Grundsätzen identifizieren
können.

Wir stehen für …

Die Initiative Individuelles Heizen steht für Steigerung
der Energieeffizienz, Senkung von Emissionen und
Erhöhung der Sicherheit beim individuellen Heizen in
privaten Haushalten. Es ist die permanente Aufgabe
aller Mitglieder der Initiative, die angebotenen Produkte
und Dienstleistungen innovativ zu verbessern.
Neben technischen Verbesserungen sehen wir unsere
Aufgabe in einer laufenden Verbraucheraufklärung über
das schadstoffarme Heizen mit festen Brennstoffen.

Die Verwendung einheimischer Festbrennstoffe ist ein
Beitrag zu mehr Versorgungssicherheit und schafft
gleichzeitig Wertschöpfung vor Ort. Wir tragen dazu
bei, dass durch den weiter zunehmenden Einsatz von
regenerativen Energien in individuellen Heizgeräten
die CO2-Minderungsziele erreicht werden.


